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Deutscher Föderalismus und französischer Zentralismus 

Rollenspiel 

Problematik:  

Welche politische Ebene kommt den Erwartungen junger Leute am meisten entgegen?  

Gewährt der Föderalismus Chancengleichheit in allen Bundesländern? 

 

Schritt 1:  

Fasse die Kompetenzen auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene zusammen! 

Schritt 2: 

Nenne die Vor- und Nachteile der verschiedenen politischen Instanzen, um sanitäre Krisen zu 

bewältigen. 

Schritt 3:  

neuer Einstieg: DFI-Artikel über die Bundestagwahlen/ Schwierigkeiten junger Leute angesichts 

von Corona. 

Schritt 4 – Rollenspiel: 

Fragen 

Auf welcher Ebene können am besten die Anliegen junger Menschen bewältigt werden, um 

a) die Anzahl von Ferienjobs zu erhöhen? 

b) den öffentlichen Nahverkehr, den Ausbau von Radfahrwegen zu verbessern? 

c) digitalen Unterricht zu unterstützen? 

Personen 

Person 1 – Jugendliche(r) aus dem Dorf: „Du forderst mehr Einsatz des Staates zur Förderung 

Deiner Wünsche.“ 

Person 2 – Unternehmer(in): „Du vertrittst die Auffassung, dass die Nachfrage das Angebot  

bestimmt. Der Staat - egal auf welche Ebene - soll sich möglichst wenig einmischen.“ 

Person 3 – Bundeskanzler(in): „Nach Deiner Meinung zeigen vor allem Krisenzeigen die Bedeu-

tung von einheitlichen Entscheidungen.“ 

Person 4 – Ministerpräsident(in): „Du verteidigst das Recht der Bundesländer, die die Kulturho-

heit besitzen und viele weitere Kompetenzen.“ 

Person 5 – Bürgermeister(in): „Du glaubst, dass man auf lokaler Ebene am besten die Bedürf-

nisse der Bürger kenne.“ 


